
 
 Beilage zur Anlage L 
 - Ergänzende Angaben - 

 
 
Zeile   Betriebsbeschreibung       

 
 

1 
Von den selbst-
bewirtschafteten Flächen 
nach den Angaben in der 
Anlage L Zeile 40 Spalte ___ 
 

 
 

entfallen auf folgende Nutzungen **) 

 
 

ha 
 

 
 

ar 

 
 

m² 

 
 

DM  *) 

2 Hackfruchtbau 
(z.B. Zuckerrüben, Kartoffeln, Futterrüben, 
Futterkohl, Markstammkohl 
= Flächen im FNN mit Code 611 - 690, 412 - 414) 

    

3 Tabakanbau     
4 Gemüseanbau     
5 

Spalte 4 
Landwirtschaft 

Blumenanbau (z.B. zum Selberpflücken)     
6 im 1. und 2. Kulturjahr     
7 

Spalte 5  
Spargelanbau ab dem 3. Kulturjahr     

8 Freiland     
9 Unterglasanbau     

10 

Spalte 7 
Gemüse- und 
Blumenanbau Tee-, Gewürz- und Heilkräuteranbau     

11 Ziergehölzflächen     
12 

Spalte 9 
Baumschulen Obst- und Forstbaumflächen     

13 Wasserflächen für Karpfen     
14 

Spalte 10 
Teichwirtschaft Wasserflächen für Forellen     

15 Christbaumflächen mit Tannen     
16 Christbaumflächen mit Fichten     
17 

Spalte 4, 10 oder 12 
Weihnachtsbaum- 
kulturen Jeweils Direktvermarktung in % 

Verkauf an Wiederverkäufer in %
_____
_____

 

18 � Für den Betrieb wird eine sog. Auflagenbuchführung geführt. 
 
 

19 

 
                                                                              (einschl. Entschädigungen - z.B. Versicherungsleistungen  
  Erträge (Betriebseinnahmen)  **)      sowie Zuschüsse und Beihilfen) 
 

20  DM *)  DM *)  DM *) 
21 Obstbau  

einschl. 
Beerenobst  

 Andere Kulturen 
(z.B. Saatzucht, 
Erdbeeren)  

 Wanderschäferei, 
Imkerei, 
Branntwein-
erzeugung 

 

       
22 Beherbergung von 

Feriengästen 
 Jagdverpachtung  Veräußerung / 

Entnahme von Grund 
und Boden, Gebäuden  

 

 
23 

Beteiligungen (z.B. 
Genossenschaften 

 Andere Lieferungen 
und Leistungen 

 Veräuß./Entnahme 
von sonst. materiellen 
Wirtschaftsgütern des 
Anlagevermögens 

 

24 Deckgelder  Maschinengestellung  Veräuß.Brennrechten, 
Zuckerrübenkontingen
-ten, Milchquoten u.a. 

 

24 Fuhrleistungen u.a. 
Dienstleistungen 

 Nebenbetriebe (Art)  Einnahmen aus bes. 
Vermarktungsformen 

 

25 Eigenverbrauch  
von Erzeugnissen, 
von Nutzungen 

 Nebentätigkeit (Art)  Zinsen aus 
betrieblichen 
Guthaben 

 

 
27 

Entschädigungen / Zu-
schüsse aus öffentl. 
Förderungs-
programmen  

 Pensionstierhaltung 
Lohnaufzucht 

 Verkauf von 
Zuchttieren (-pferde-, -
rinder, -eber u.a.) 

 

28 Handel mit 
zugekauften 
Erzeugnissen 

 Pflege von fremden 
stillgelegten/nutzungs-
beschränkten Flächen 

 Sonstige Einnahmen 
(bitte bezeichnen) 

 

29 Holzverkauf auf dem 
Stamm 

 Pflege von fremden 
nichtlandw. Flächen 

 Sonstige Einnahmen 
(bitte bezeichnen) 

 

30 Übrige Holzerlöse bzw. 
forstw. Einnahmen 

 Reitschule, Vermietung 
von Reitpferden 

 Sonstige Einnahmen 
(bitte bezeichnen) 

 

 

Name und Vorname 
 
 
Steuernummer 
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31 

 
  Aufwendungen (Betriebsausgaben)  **)      (einschl. ggf. Vorsteuer im Wirtschaftsjahr) 
 

 Bebauungskosten DM *)  DM *)  DM *) 
32 Düngung  Treib- und 

Schmierstoffe 
 Sonstiges (z.B. 

Arbeitskleidung, 
Büromaterial, Telefon) 

 

33 Pflanzenschutz  Sachversicherungen 
(ohne Hagelvers. für 
Tabak)  

 Unterhaltung 
Wirtschaftsgebäude, 
Maschinen, Geräte 

 

34 Energiekosten  Berufsgenossenschaft 
und sonstige Beiträge 

 Abschreibungen  
Wirtschaftsgebäude, 
Maschinen, Geräte 

 

35 Steuern und Abgaben  Umsatzsteuer auf 
angeschaffte 
Wirtschaftsgüter - WG -

 Sonstige (z.B. 
Buchwerte der 
veräußerten / 
entnommenen WG 

 

       
36 Löhne 

Ständig Beschäftigte 
  

Aushilfskräfte 
  

Lohnunternehmer 
(Lohnkostenanteil) 

 

       
37 Schuldzinsen 

(Grund und Höhe auf 
besonderem Blatt 
erläutern) 

  
Zinszuschüsse 

 Beschränkung  
§ 4 Abs. 4a EStG 
Entnahmen 
Einlagen 

 

       
38 Pachtzinsen  Mietzinsen  Hagelversicherung für 

Tabakbau 
 

  
 

39 
 
Ich versichere / wir versichern, dass ich / wir die obigen Angaben wahrheitsgemäß nach bestem Wissen und 
Gewissen richtig und vollständig gemacht habe(n). 
 

 
 
 
 
 
 
 

40 

 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________ 
Datum, Unterschrift(en) 

 Bei der Anfertigung dieses Schreibens hat mitgewirkt: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
*) € €€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€ €
 €

€
€
€
€
€ 

Einführung des Euro - Hinweis zum Wj. 2001/2002 
Für das Wj. 2001/02 ist der Jahresabschluss, die Gewinn- und Verlustrechnung bereits in 
EUR zu erstellen. Der anteilige Übertrag in die ESt-Erklärung 2001 hat in DM zu erfolgen 
(vgl. Euro-Einführungsschreiben vom 15.12.1998 BStBl I S. 1625 Tz. 2.2, 2.3.1, 6.). 
Bei Angabe der Beträge ist im Wj. 2001/02 die Währung DM oder Euro immer 
besonders anzugeben. 

€
€
€
€
€
€

 € €€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€€ €
 
**) Ggf. auf besonderem Blatt erläutern 
 
Abkürzungen 
FNN Flächen- und Nutzungsnachweis zum Mehrfachantrag 
EStG Einkommensteuergesetz 
WG Wirtschaftsgüter 


